
Als Vorstand und Initiator möchte ich mich zunächst auch noch 

einmal beim Penny Konzern für dieses beispielhafte soziale 

Engagement bedanken.  

Als sehr junger Schulförderverein haben wir uns zur Aufgabe 

gemacht die Bildungsarbeit an der 74. Schule zu unterstützen. 

Unsere Grundschule im Leipziger Osten hat im Schulalltag viele 

Herausforderungen zu bewältigen. Über 300 Kinder mit 

unterschiedlichsten individuellen Voraussetzungen aus einem tw. 

recht heterogen sozialen Umfeld werden hier beschult und 

gefördert. 48 geflüchtete Kinder erhalten hier ihre Erstausbildung 

zum Erlernen der deutschen Sprache und werden für den 

Fachunterricht fit gemacht. Damit wird hier die wichtigste 

Grundlage zum Gelingen der gesellschaftlichen Integration 

gelegt. Daneben wird das Konzept der Ganztagsschule jedes Jahr 

aufs Neue mit zahlreichen und vielfältigen Angeboten gefüllt. 

Als sog. „bewegte Schule“ wird in überdurchschnittlich vielen 

Angeboten die Freunde an Bewegung und Sport vermittelt. 

Praktische Ernährungsbildung ist mittlerweile ebenso ein 

Standard im Schulalltag. 

Der Förderverein der 74. Grundschule Leipzig e. V. ist ein eltern- 

und ehrenamtlich geführter Verein. Wir wollen uns mit unseren 

Kompetenzen konstruktiv ins Schulleben einbringen sowie 

Teilhabe- und Beteiligungsmöglichkeiten bewusst machen und 

diese leben. Wir wollen im Sinne und der Zukunft unserer 

Kinder gesellschaftliche Veränderungen wahrnehmen und diese 

dementsprechend mitgestalten. Wir wollen Partner aller sein, die 

am Bildungs- und Erziehungsprozess beteiligt sind.  

Der Gewinn des Penny-Förderkorbs ermöglicht es uns, unser 

erstes größeres Vereinsprojekt umzusetzen, den Bau eines 

Grünen Klassenzimmers. Die Gestaltung dessen, gemeinsam mit 

den Schülerinnen und Schülern, Eltern und dem Kollegium der 

Schule wird den Kindern einerseits das Lernen und Spielen in der 

freien Natur ermöglichen und andererseits die Gemeinschaft und 

die Achtung vor dem selbst Geschaffenen stärken. Neben diesem 

ersten Projekt wollen wir uns künftig an unserer Grundschule in 

den Bereichen Umweltbildung, Nachhaltigkeit, Demokratie und 

Mitbestimmung sowie Elternfortbildung engagieren. 

Ich bedanke mich deshalb heute noch einmal ganz herzlich bei 

allen Unterstützern der Aktion Penny-Förderkorb. Stellvertretend 



seien genannt: die gesamte Schüler- und Elternschaft der 74. 

Grundschule, das gesamte Lehrer und Erzieherteam, den 

Mitgliedern unseres Vereins, unserem Beirat Ralf Heckel und 

international spaceeducation institut e. V., Linda Macijewski und 

Eltern in Leipzig e. V., der Leipziger Volkszeitung und nicht zu 

vergessen meinen beiden Vorstandskollegen Jan Schubert und 

Holger Kirsten. 

Ihnen und Euch allen vielen herzlichen Dank! 

Jan Sachsenröder 


